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Der Karlsruher Alle Voſtäm⸗
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Donnerſtag den 29 . Juli . 1847 .Ne 838 .

Karlsruhe , 25 . Juli . Profeſſor Stieffel , Orten unſeres engern Vaterlandes zu recht betrüben⸗der in der letzten Zeit mit ſeinen Witterungsangaben den Schilderungen Anlaß. So berichtet man aus denwenig Glauben mehr fand , iſt nun wieder in Eredit Gegenden von Adelsheim , den Gemarkungen von Hüng⸗gekommen , da ſeit Kurzem ſeine Prophezeihungen im - heim , Balbenberg, Merchingen , Erlenbach , Künzels⸗mer auf ' s pünktlichſte eintrafen und dadurch Manchem au u. ſ . w. ; theils ſind es die Winter⸗, theils dienützlich waren . Die Meteorologie 3 ſich überhaupt 4 4 u. ſ.
3 je 8Ä dernach und nach zu einer ſoliden Wiſſenſchaft zu er⸗Stri es Hagels , der wieder bis zur Größe von

M. J . Taubeneiern ſiel , ſeinen Lauf nahm . Der dortige Scha⸗
Heidelberg . Das hieſige Journal enthält fol

den wird auf die Summe von mehr als 100,000 fl .
gende Dankſagung : „ Für den von Altbürgermeiſter WſtuigHrn. Speyerer an HH. Bruckmann und Söbne in

den
0
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er

41)
v . i8

d. i. l .

Lerne e eLetzteren 120 fl. 36 kr. in die Armenkaſſe zugeſtellt un
do

Sworden , wofür wir dem Hrn . Altbürgermeiſter Speye⸗ ＋ Raker beſtehend in —
—rer hiermit offentlich den wärmſten Dank ausſprechen . — J 33 inh anzen
14 5Heidelberg , den 23 . Juli 1847 Die Armencom - Beſitzthum aus , ſind aber in ein undertundacht⸗miſſion.“ 05

J

zig Parzellen zerſplittert , wovon nur drei bis vier zn25. Jult Päch Vor⸗einem viertel bis halben Morgen anſteigen, alle übri⸗E 1Tage 2 1
2

gen nur wenige Ruthen betragen . Bei einer ſolchen13 0 Aanläruße be N 90 bieſl. Vertheilung des Grund und Bodens nehmen die Wege,ich nach Karlsruhe begeben und im Namender bieſi⸗
gen Saͤnger dem dortigen Hofkapellmeiſter Straußſſehe acere dnhen mehr Platz weg , als
für die vortreffliche Leitung des in Lahr abgehaltenen ich Berichtigur ee Jultallgemeiner Geſangfeſtes ſeinen bzuo
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1
t , 24 . Ult .1 8563 23 blt * 19 — Der Artikel , wornach Buͤrgermeiſter Bob von hier mitſelben überreichen

se 4
M Ildem Gemeinderechner ſich landes flüchtig gemacht habe ,

4

B „ „ bedarf einer Berichtigung , indem nicht der Gemeinde⸗—Die Re . der
rodpreiſeſrtechner mit entfloh , ſondern Ziegler Reich , Daß dieſelbſt bei ſehr nahe gelegenen Orten iſt eine

wahre, Geflüchteten aber auch nur den mindeſten Betrag Ge⸗aber jedenfalls boͤchſt auffallende Bor meindegelber unterſchlagen und mitgenommen hätten ,
8 * ruchſal 4 Pfund ſchönes ant 8 enes Brod

muß gänzlich widerſprochen werden . Zu dieſer Berich⸗＋ K Din Wies loch dagegen 4 Pfund Brodſehr ge⸗ tigung , beziehentlich Widerlegung , findet man ſich deß⸗＋ Oualität 2¹ kr., 4 Rannbein. koſten 4 Pfdb.
wegen veranlaßt , weil ſolche Verbffentlichungen auf22 kr , in Karlarnbe * Miſchung 10 kr . ſdas Anſehen und den Kredit einer durch derartige Vor⸗im Landamtsbezirk Karlsruhe 4 Pfund

1˖
kr.

ffalle ohnehin gekrankten Gemeinde nicht den beſtenIn Heidelsheim ſchlug der Blitz in ein Haus , Einfluß üben .
K. 3 .wo in der untern Stube drei Kinder und ein erwach Der „Stuttgarter Beobachter “ enthaͤlt nachſteſenes Madchen waren . Alle fielen bewußtlos zu Boden , heö b nde Betrachtung , die nach unſerer Anſicht volldoch erholten ſie ſpäter ſich wieder Dagegen wurde fommen richtig iſt und gleichheitlich auch auf unſereum dieſelbe Zeit auf dem Felde zwiſchen Oberacker badiſchen Zuſtände ſo gut paßt , wie auf die vonund Münzesheim eine Bauerin , die ſich unter einen Würtemberg . Es iſt eine bekannte Redensart : Ha⸗Birnbaum geflüchtet hatte , vom Blitz erſchlagen . K. 3. gelſchlag macht keine Theuerung , aber arme Leute , und— Steißlingen , 19 . Juli . Vergangene Nacht der Satz iſt auch eben ſo richtig als natürlich , wiebrach in der gräflich Langenſtein ' ſchen Papierfabrik in das Jahr 1847 auf ' s neue beſtätigen wird ; denn ne⸗Volkertshauſen Feuer aus , welches ſo raſch um ſichſben dem allgemeinen und reichen Segen , mit dem allegriff , daß keine Rettung mehr möglich war und die Gauen unſeres ſchönen Landes überſchüttet find , ver⸗ganze Fabrik ein Raub der Flammen wurde . Das nehmen wir die betrübendſten Nachrichten über Verhee⸗Gebäude war zwei Stockwerke hoch, ſolid von Stein rungen durch Sturm und Wetterſchlag , wovon einzelneerbaut , unter Ziegeldach . Man vermuthet eine Brand Gegenden in leider nicht geringem Maße heimgeſuchtlegung. K. 3. werden . Täuſche man ſich doch ja nicht über das ſe⸗— Die Gewitter , welche dieſes Jahr beſonders gensreiche Jahr und ſeine Folgen . Der Mittelmanndurch verheerende Hagelſchläge ſich ebenſo auszeichnen , bekommt zwar wieder eine leidliche Exiſtenz , er darfwie auf anderer Seite ungewöhnliche Fruchtbarkeit des zwar nicht darben , aber geholfen iſt ihm keineswegs .Bodens ſich kund gibt , geben an den verſchiedenſten Zu dem Umſtand , daß er bereits verſchuldet iſt , kommt
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noch der weitere , daß nach vollbrachter Einheimſung ſonders unter dem ſchönen Geſchlechte bedenkliche Krank —

des Segens des Feldes Alles auf ihn hereinſtürmen heitsfälle vorgekommen , und um ſich einigermaßen da⸗

wird ; denn neben den Schulden für vorausgegeſſenes gegen zu ſchützen , iſt es jetzt hier zur nothwendigen

Brod ſind Steuern , Zehntgelder , Rechnungen aller Art , Sitte geworden , daß , von dem jüngſten Maädchen bis

namentlich aber Zinfe im Rückſtand , und ſchon ſtehen zur Matrone , Alles Beinkleider tragt

die großen und kleinen Kapitaliſten auf der Lauer , nicht — Aus Breslau . Am 15 d. M. ſind in die

allein die Zinsrückſtände einzuklagen , ſondern nament - hieſige Frohnfeſte 7 Knaben von 9 —14 Jahren ( aus

lich die meiſten ihrer Kapitalien zu kündigen oder ſtatt dem Landrathamt Neumarkt ) wegen Brandſtiftung ab⸗

4, 4½ u. 4½ jetzt 5 und mehr zu verlangen . geliefert worden . Sie haben ſich mehrere Monate in

Wenn neben der kräftigſten Aushilfe , namentlich der verſchiedenen Kreiſen umhergetrieben und eingeſtandener

kleinen Gewerbe nicht zugleich der täglich ſteigende Maßen 36 Mal Feuer angelegt . Alle ſind aus dem

Luxus aller Stände beſchränkt , wenn nicht bald da - Reichenbacher Kreiſe gebürtig . Der Grund ihrer Ver

für geſorgt wird , daß — ſtatt immer nur hinaus — brechen iſt noch undekannt . In Schreckendorf

auch Geld in ' s Lond hinein geſchafft wird , dann moͤge bei Landeck brannte vor einigen Tagen das Haus ei⸗

ſich der ganze Mittelſtand zur Auswanderung rüſten , nes 91jaährigen Mannes ab. Seine 40jahrige Tochter

und es mögen ſich dann die Leute der erſten und letz⸗ wollte noch eine Summe Geldes retten und kam dabei

ten Zenturie in das Land theilen . in den Flammen um. Man fand ihren Leichnam ne

— uUeber die Entweichung Moras ' erzählt ben einem Sechs - Quarttopf , mit Maria Thereſia⸗Du

man ſich eine recht abenteuerliche Geſchichte , auf welche katen und Silbergeld und unter ihr eine Menge alter

Art ihm der Plan zu ſeiner Befreiung mitgetheilt wor⸗Zwanziger und geſchmolzenes Silbergeld .

ven ſei . Die ſtrenge Bewachung Moras ließ jeden — Zwei Verbrecher , die auf einer belgiſchen

Verſuch ſcheitern , ihm Billete oder etwas der Art zu⸗Eiſenbahn nach dem Gefängniſſe gebracht werden ſoll

zuſtecken , und die Geſpräche , welche er mit ſeiner Gat⸗ ten, hatten den verzweiflungsvollen Muth , aus dem

tin führte ( denn man hatte ihr dieſe Vergünſtigung Wagen herauszuſpringen , während der Zug in voller

geſtattet ) , durften auch Nichts enthalten , was auf ei- Geſchwindigkeit auf der Bahn hinſauſete , und Beide

nen derartigen Plan hingewieſen hätte . Man erſann kamen glücklich davon , da die ſie begleitenden Polizei

daher ein eigenes Mittel . Ein Billet wurde ganz eng diener ſich wohl hüteten , den Flüchtigen nachzuſpringen

zuſammengerollt und ſo in einen Federkiel geſteckt . Auf Aus England erfährt man erſtmals das Auf

dem Billete ſtand der Plan und die entſchloſſene Gat⸗ fliegen einer Schießbaumwollefabrik . Das Un⸗

tin ſollte ihm dieſes mittelſt eines Abſchiedskuſſes bei - glück fand in Faversham , einem Städtchen in der

da

bringen , was denn auch glücklich vollbracht wurde , ſo Grafſchaft Kent ſtatt, zwiſchen Milton und

daß der Plan gelingen konnte . Eine große Entſchloſ - wo ſich ſeit langer Zeit

ſenheit und Kuͤhnheit gehörte allerdings dazu , vom In dieſem Orte hatten die HH. Hall , im Einverſtänd

Dampfſchiffe aus in den Rhein zu ſpringen ; allein niß mit dem deutſchen Erfinder der Schießbaumwolle

Moras , ein vorzüglicher Schwimmer , entging jeder Ge - eine große Fabrik dieſes gefährlichen Materials ange

fahr . Das Weitere berichten die Zeitungen . Moras legt , in welcher gegen 70 Arbeiter Maͤnner und Kna

wird nächſtens ſich nach New⸗RNork einſchiffen und wurde ben , beſchäftigt waren . Zum Glück im Unglück wa⸗

hierzu von ſeinen Anverwandten reichlich ausgeſtattet . ren an dem treffenden Tage viele derſelben be

— Ein brennendes Fruchtfeld wurde von machen im Feld , ſonſt wäre der Voͤrluſt an Menſchen

dem am 25 . Juli zu Thal fahrenden Düſſeldorfer leben noch größer ausgefallen . Auch ſo beträgt die

Dampfboote bei Gernsheim wahrgenommen und es Zahl Todten 21t, und von dieſen konnten nur

wurden ſogleich vom Schiffe aus die Ginsheimer Mül⸗ wieder erkannt werden , ſo zerfetzt waren die Leichname

ler davon benachrichtigt , ſo daß dieſe augenblicklich an ' s Exploſion ; 16 liegen ſchwer verwundet dar

Land fuhren und dem Brande hoffentlich noch zeitig
ni die meiſten derſelbe n kaum wieder

Einhalt thun konnten . Wir ſind begierig , zu erfahren , ar

woher dieſe am Ende böswillige Zerſtörung von Frucht⸗ Wer

feldern rührt . London .

Aus Köln berichtet man : Unterunſern n

wölfen fängt es jetzt gewaltig

nun , da die Frucht mit jedem

die Verluſte der Verkäufer m
3

der

9 mMurckaumet 8 uch W
n Umgekommenen iſt auch der

n un geſchick a
n ein geſchickter Chemiker aus

daß das

aus — und Mancher wird t denen es eingehegt iſt

Elend ſeiner armen Brüder ſpekulirt hat, un durch die Gewalt der Expl

Korn jetzt ſteht , 6 / Thaler das Malter , ſeinen Ver⸗ eingedrückt . Der Knall , ahnlich einem fernen dun

bindlichkeiten nicht nachkommen kann . Man verſichert g wurde in dem 19 engl . Meilen entfern

daß mehrere der Kornſpekulantenkompagnie , welche durch hört

ihre Umtriebe ſo lange den hohen Preis gehalten ha⸗ liſche Parlament iſt am 23. Juli

ben , gefänglich eingezogen ſind . von J. M. der Königin in Perſon geſchloſſen worden

Von Deſſau ſchreibt man : Eine unangenehme Am 2. September tritt ein neues Parlament in Wirk⸗

Plage iſt den Deſſauern in dieſem Sommer die in un⸗ſamkeit , wozu inzwiſchen die Wahlen neu vorgenommen

glaublicher Menge erſchienene ſg. Prozeſſionsraupe , de⸗ werden , die insbeſondere in England durch alle Schich

ren Haare , wenn ſie eingeathmet werden , oder in den ten der Geſellſchaft eine lebhafte Bewegung hervorruft .

zarteren Theilen der Haut ſich feſtſetzen , ſogar tödt⸗

liche Entzündungen verurſachen . Es ſind dadurch be⸗
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Die Corſen und Sarden . ſich der Corſe auch gegen allen fremden Einfluß und
Ethnographiſche Sk Autorität , und dieß erſchwert die Ausrottung der blu6 Nebd we ſehn 7 fCorſica gilt in Europa die Heimath der Ven⸗tigen Fehden , welche ſchon ſeit Jahrhunderten eine8 1 0 5 6f 7 des 5detta , der Blutrache , und hat in den Polizeiſtaaten ſchwere Geißel des Landes ſind

des Nordens einen traurigen Ruf . Die verſchiedenen . Das Ehrgefühl des Corſen iſt das empfindlichſte , das
Mährchen und Fabe velche Reiſende und Roman⸗man aufſtellen kann ; die theuerſten Bande werden zer
ſchreiber über das Volk und ſeine Sitten verbreitetriſſen , wenn ſich der Stolz hier einmiſcht ; der Hader
haben , brachten ein ſolches Vorurtheil gegen die Be - des Enzelnen wird zur Familienſache
wohner dieſer Inſel hervor , daß in der Achtung man⸗lichen Angehörigen bis zum dritten Grade der Bluts
cher unſerer Leſer die Prädikate Corſicaner und Meu⸗ verwandſchaft ſind durch dieſes Ehrengericht verpflich
chelmörder faſt analog waren . Aber das iſt nichts⸗tet , nicht nur den Tod eines Verwandten am Mörder
weniger als wahr , denn nirgends reist der Fremde zu rächen , ſondern auch hinwiederum alle Blutsver
ſicherer , nirgends iſt mehr Gaſtlichkeit und Zuvorkom⸗wandten des Mörders bis zum dritten Grade perſönmenheit zu finden , nirgends ſind Diebſtähle und Ver⸗ lich zu verfolgen . Daher rührt auch in Corſica die
untreuungen ſeltener als in Corſika Unzahl der mit dem Geſetze Zerfallenen , der Banditen ,Die wilden Sitten und beſonders die Unſitte derſwelche ſich in den Bergſtraßen und den Maquis oder
Blutrache , deren Ausübung übrigens ſeit Ludwig Phi⸗ Wäldern der Niederungen verbergen . Wenn man vonlipp ' s Regierung und ſeit der franzöſiſchen Herrſchaft eorſiſchen Banditen redet ,

f
halte man dieſe ja nichtüberhaupt weit ſeltener wird , liegen tiefer . Es wohnt für Räuber , die auf Gefährdung der Reiſenden oder

und alle männ

glühende Liebe zur Unabhängigkeit in dieſem küh - Landbew ausgehen behüte ! es ſind dieen , kriegeriſchen Gebirgsvolke Loos es war , barſten , ehrenhafteſten Leute von der Welt ſichbis zur Einverleibung der Inſel in das franzöſiſche nur in den Waldern verſtecken , um nicht e Aſ⸗Reich fremder Herren Spielzeug und der ſchnöͤdeſten ſiſſen zu kommen , weil ſie einmal das ick gehabtWillkür und Ausſaugung durch die Bedrücker ausge- haben in einer der Far ilienfehden einem Menſchen ,ſetzt zu ſei Wo aber ſolche Freiheitsliebe ohnmächtig der ihnen gar nichts zu leid gethan hatte , eine Kugelgegen Unterjochung und Bosheit ankämpfen , da ent⸗- zuzuſchicken , vielleicht aus einem Hinterhalte , dennſtehen wilde Sitten , glühender Haß , unverſöhnliche ſelten geſchehen derartige Morde Auge in Auge . DieRache , die ſich allmählig über alle menſchlichen Be - gebirgige Natur und reiche Vegetation der Inſel beziehungen hin erſtrecken und um ſo ſchwieriger ausrot⸗günſtigen derartige Meuchelmorde . Die Gegend iſtten laſſen , als ſie die Vertrautheit mit Gefahr und noch wenig bevölkert und zwei Drittheile des Arealsſeltene Waffenfertigkeit ſchon um des Schutzes des ei⸗ ſind mit pfadloſer , faſt undurchdringlicher Wildnißgenen Lebens willen vorausſetzen . Auch halte man ja Myrthen , Erdbeerbäumen ( Arl it
von

MaſtiCiſten ,nicht alle Corſen für roh oder ungebildet , oder für ſo bäumen , Stechpalmen , Stechginſter u w. bedecktiſch 6 e Italiener ; die wohl⸗ Hier liegt nun einer d 6 ten her Tachabe u ach m rh und lauert ſeinem unglückdun eiche rankreich , E and und liche Schlach ſer auf, um es unverſehens und ausDeutſchland und ſind den Standesgenoſſen in den letz ſicherem Verſteck mit einer Meuchlerskugel zu fällen ;tern Ländern noch überlegen durch Geſchicklichkeit und ein Kreuz bezeichnet die fatale Stelle ,i und e wo Einer erbung in jenen männlichen und kriegeriſchen Künſten ſchlagen worden , und dieſe Kreuze ſind auf allen Heerdes Kriegs und Sports , welche für uns verweichlichte ſtraßen Corfica ' s ifig, daß man gerne glaubt , wasGroßſtadter dem Ideal eines Mannes unzertrenn⸗ein neuerer fral her Statiſtiker verſichert , daß zweilich find. Die Corſen der gebildeten Stände ſind , wie Drittheile der Urtheile , welche der Aſſiſſenbof in Baſtiadas gemeine Volk , im Schießen , Reiten , Schwimmen , zu fällen hat derartige Meuchelmorde treffen . EFechten , Meſſerkampf , Klettern , Ringen und der agd fehlt auch le velche das Gegenth beoße Meiſter un urch Körperübung an Ausdauer zeuge daß be daid anſtrengend travazen gewöhnt Gefuhl ſich arbariſche S aVom ſittlichen Standpunkte aus verdie erhe de vilden dur icht — 5

deſſen

nd ihm

er ſei
1 ei Schuß25

en zwe Schußd
rung ſich nicht mit den An⸗ in die Luft ab, ver chonte aber den überwundenen Feind ,ſprüchen der Corſen auf ariſtokratiſche Prärogative , noch rief nur einige Zuſchauer zu Zeugen auf und übergabmit ihrem Familienſtolz verträgt . Liebe zur Unabhän⸗ den Gegner den hinzugekommenen Gendarmen . Ergigkeit , treue Anhänglichkeit an ſeine Familie , Eiferſucht wunderte fich hernach vor Gericht faſt ſelbſt über denauf den Ruhm derſelben , ſind Grundzüge im Charak zu T age gelegten Edelmuth und ſagte zu den Neuter des Corſen ; wer ihn in dieſen Gefühlen verletzt , gierigen außer den Schranken : „ Ich weiß , es werdenden haßt er glühend und glaubt den angethanen Schimpf mich Manche von den Anweſenden tadeln, daß ich ihmnur im Herzblut des Beleidigers abwaſchen zu können . nicht mit dem zweiten Schuſſe ſeines Gewehres denUm dieſer Anſichten und Gewohnheiten willen ſträubt Garaus gemacht habe . “ CFortſ . f . )

u⸗
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Donnerſtag den 5. Auguſt Nachmitags 2Uhr

Nr . 18,019 . Chriſtoph Heſ il von Eggenſtein auf dem hieſigen Rathhauſe im Zwangswege öffentlich

iſt Willens , mit ſeiner Familie nach Nordamerika aus⸗ verſteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ein

zuwandern
geladen werden , daß der endgültige Zuſchlag erfolge ,

Es wird deßhalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation wenn der Schatzungepreis erreicht wird .

auf Dienſtag den 10. Auguſt Vormittags 10 Hofraithe und Gebäude .

Uhr anberaumt , wobei deſſen allenfallſige Gläubiger Die Hälfte einer zweiſtöckigen Behauſung , *
untere

zu
3

— ihre Forderungen richtig zu ſtellen Theil , ſammt Scheuer und Stallungen , nebſt 22 Ru

haben , widrigenfalls ihnen ſpäter nicht mehr zur Be⸗then Hausplatz und Garten , worauf dieſe Gebaulit
freidigung verholfen werden könnte . keiten ſich befinden , mitten im Dorf , neben Bernhardt

Karlsruhe , den 21 . Juli 1847 . Eberhart und Joh . Martin ledig

Großherzogl . Landamt Rintheim , den 24. Juli 184

Das Bürgermeiſteramt

12¹ Schuldenliquidation .

Bauſch vdt. Eich
— — —

Burſt . »dt. Schleifer .

2¹ Schuldenliquidation . — —
83 11 Nr. 18,440 . Da ſich Jakob Schmidt von Hags⸗

Nr. 18,016 — 18,018 . Nachbeſchriebene Perſonen ha —1 felden dahier geſtellt hat , ſo nehmen wir unſere Fahn

be ſich entſchloſſen , na Nordame 6 0 8

5
en, nach Nordamerika 388 dung vom 24. v. M. Nr . 15,675 andurch zurück

m Mearg a 0 J 7
Vilheim ro grander mit Frau und 4 Kindern .

Karlsruhe , den 14. Juli 1847
0 Mifeln G2 0
2 Wilhelm Heß ledig Großherzogl . Land⸗Amt .

30 ph Wenz mit Frau und 5 Kindern , Nebenius . adt . H. Roys .

ſämmtlich von Eggenſtein
— — . —

Es wird deßhalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation [ 21 Es ſind 15,000 fl. zu 5 verzins

auf Donnerſtag den 12. Auguſt Vormittags 4 lich auf erſte Hypothek an Gemeinden

10 Uhr anberaumt , wobei deren allenfallſige Gläubi àmAbtheilungen ad. 2,000 fl . , 3,000 fl

ger zu erſcheinen und ihre Forderungen richtig zu ſtel S und 4,000 fl . auszuleihen .

len baben , widrigenfalls ihnen ſpater nicht mehr zu . Bühl , den 24 . Juli 1847 .

Das Geſ
ſchäfts - Bureau

Befriedigur verholfen werden konnte

Karlsruhe , den 20. Juli 1847
Walchner.

Großherzogl . Land⸗Amt Zwei Pferde , Fuchs und
0 D Schimmel , ( Stuten ) , zum Rei⸗

7 7 8 5
*

2 chuldenliquidation 8
fah ut

Nr. 18,015 . Georg Mich . Bolz von Leopolds
äufer

1 0 ＋ u verkaufen im Auftrage des

hafen iſt geſonnen , mit ſeiner Familie nach Nord⸗ 3 zu
verkaufen im Auftrage de

auszuwandern .
— — Herrn Bierbrauer Drechsler ,
0 A

Es wird deßhalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation
der Dragoner⸗ Caſerne gegenüber .

auf Freitag den 13. Auguſt Vormittags 1011 Beſter niederländer Caffee - Surogat und friſchen

Uhr anberaumt , wobei deſſen etwaige Gläubiger zu Eichel Caffee empfiehlt

erſcheinen und
ihre Forderungen richtig zu ſtellen ha J. D. Krieg ,

ben , widriger faüls ihnen ſpäter nicht mehr zur Befrie — Nachfolger von C. Busjäger

1 17 7 —— —— ——

digung verholfen w
* konnte. 2

11 Eine Auswahl franzöfiſche

15 arlsruhe den 2 zuli 1847 1
in

44
waſch id luftächte Cattune

Großherzogl . Land⸗Amt

Bauſch . dt . Eich. in den neueſten 3 ſind eingetroffen bei

L. S . Leon Söhne .
[ 1] Mühlburg . ( 3wangsverſteigerung . )

R — dem Kaufme Vierordt
zn Gemäßheit richterlicher Verfügung vom 2. Juli 8

Ä„ Eck der Langen⸗ und neuen Waldſtraße .
d. J. L. ⸗A. ⸗Nr . 16,614 wird Montag den 9. Au⸗

Ec Langen⸗ ur uen ſtraße

guſt d. J . Nachmittags 2 Uhr , das dem Ritter - L21 Eine ſtille Familie wünſcht ein oder zwei junge

wirth Franz Buſam gehörige Gaſthaus zum Ritter , Mädchen in Koſt und Logis aufzunehmen wobei auch

nebſt eingerichtete r Bierbrauerei , einer beſondern Woh - Unterricht in allen feinen Arbeiten ertheilt wird und

nung , Stallungen , einer Schießſtätte , Kegelbahr nebſt ſie ebenſo guter Aufſicht und JPflege anvertraut ſind .

Femuͤfegarten , an Auch können wegen beſonders dazu geeignetem Locale

der Hauptſtraße dahier , neben Secretär Joſt und Kanf - in obigen Unterricht noch mehrere hieſige junge Mäd

mann Gabriel Baur Wittwe im Hauſe ſelbſt im Voll⸗ chen angenommen werden . Naheres hierüber iſt zu er⸗

ſtreckungswege verſteigert , wobei der endgültige Zu⸗fragen Karl Friedrichsſtraße Nr . 22 im nntern Stocke ,

ſchlag erfolgt , wenn der Schatzungspreis erreicht wird . links vom Eingange

Sommerwirthſchaft nebſt großen

Mühlburg , den 19. Juli 1847 ( Logis . ) In der alten Adlerſtraße , im Hauſe
Das Bürgermeiſter⸗Amt . — 13 find im zweiten Stock zwei ſchön möbllixte ,

Küffner auf die Straße gehende , jedes mit zwei Kreuzſtöcken

[11 Liegenſchaftsverſteigerung verſehene Zimmer an ſolide Herren oder Damen auf

Dem Friedrich Wenz , Buürger und Taglöhner da - den 1. Auguſt zu vermiethen ; auf Verlangen kann

hier , werden in Folge richterlicher Verfügung vom 9. auch Koſt dazu gegeben werden . Zu erfragen daſelbſt

v. M. Nr . 14,646 die unten benannten Liegenſchaften , im zweiten Stock .

Unter Verantwortlichkeit von Friedrich Gutſch .
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